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MlligenMatt M Mcher Zeitung Nr. 129.
(1300—1) Nr. 2797.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird kundgemacht:
Es sei zu der auf d'en 30. M a i

d. I . anberaumten zweiten executive«
Feilbietung der in den Verlaß des Jo-
sef Babscheg gehörigen Hauses Consc.-
Nr. 25 zu Laibach kcin Kauflustiger
erschienen, es werde demnach zur dritten
erecutiven Feilbietung am

2 7 . J u n i 1 8 7 0 ,

Vormittags 11 Uhr, Hiergerichts ge-
schritten und hiebei die Realität nöthi-
genfalls auch unter dem Schätzungs-
werthe von 1400 st. hintangegeben
werden.

Laibach, am 4 . J u n i 1870.

(1248-1) Nr. 1125.

Uebertragung
dcr Rclicitation.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Seno-
setsch wird kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Wolfinger von Planina gegen Martin
Sredolnat von 5!uegg wegen schuldiger
239 ft. 17 lr. «. 3. c. in die Ucberlragung
dei Recitation der vom Lctztern für seinen
Sohn Paul Ereboti'at erstandenen, im
Grundd»che Henschaft Lueaa, 8ud Urb.
Nr. 158/4 vorkommenden, gerichtlich auf
1815 si. 20 kr. bewerlhcten Rcal'tät ge-
williget und hiezu die Taasatznng auf den

27. J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichtskanzlei
angeordnet.

Das Echätzun«sprotokoll, der Grund«
buchsexlract und die Licilationsbedina,n'sse
können während den gewöhnlichen Amts
stunden Hiergerichts eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Senoselsch, am
30. März 1870.

(1247—1) Nr. 1427.

Reaffumirung.
Von dem l. t. Gezi:ksgerichte Seno-

fetsch wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Smerdu

von Senoselsch, Machthaber deß Andreas
Vouk von Pulje, gegen Ursula Mejat von
Senoselsch wegen schuldiger 438 fi. e. 3. c.
in die Rcassumirung der Relicitation der
der Letztern gehörigen, im Grundbuche dcr
Heirschaft Senosetsch Lud Urb.-Nr. 118
vorkommenden, gerichtlich auf 660 f i . be-
werthetcn Realität gewilliget und hiezu die
Tagsatzung auf den

6. J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gcrichlslanzlei
angeordnet.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die ^icitationsbedingnisse
können während den gewöhnlichen Amts-
stundcn hiergerichtS eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
30sten April 1870.

(1306 -1 ) Nr. 1750.

Reaffuminillst
executivcr Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
hiemit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen dcr Laibachcr
Sparcasse wider Andreas Kosu von Kapla-
vas >n die Rcassumirung der mit dies-
gerichtlichem Bescheide vom 2, Mai 1868,
Nr. 2485, auf den 15. September 186K
angemdntt gewesenen und sonach sistirten
execution Fcilbietung dcr dem Cxeculen
Andreas Kusu gchörigsn. im Grundbuchc
Herrschaft Michclstetten 8iid Urb.-Nr. 543
voikommenden, gerichtlich auf 3576 fl.
bewertheten Realität M o . schuldiger 262 ft
50 kr. e. 8. o. gcwilliget, und zur Vor>
nähme den Tag auf den

28. J u n i 1 8 7 0
mit dtm vorigen Beschcidanhange angê
ordnet.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 15ten
Ap r i l 1870.

(1305—1) Nr. 1075.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

hicmit bekannt gemacht:
Es habe über Ansuchen des Herrn

Karl Holzer von Laibach, durch Herrn
Dr. Rudolph, wider Johanna Sarabon
verehelichte Gams von Müntcndorf in die
aillicsuchte Relicitation des der Letztern
gehörigen, im Grundbuchc Münkendorf
8uk Urb.-Nr. 372'/2 und Gut Sdus 8ud
Urb -Nr. 41 und Stadt Stein Post.'Nr. 3,
Mappe«Nr. I X 62 et 17 vorkommenden,
gerichtlich auf 2011 ft. 60 kr. bewcrthelcn
Realitäten wegen von der Ersteherin Jo-
hanna Sarabon verehelichten GamS nicht
erfüllten LicitationSbedingnissen gcwilliget,
u:id zur Vornahme derselben die einzige
Tagsatzung auf den

2 8. J u n i 1870 ,

früh 10 Uhr, in der hiesigen Gerichts-
tanzlei angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 8ten
März 1870.

(1309—1) Nr. 1900.

Executive Feilbictunss.
Von dem k. k Bezirksgerichte Stein

wird l'iemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k k. Finan;-

Procuratur Laibach, uom. des hohen Aei ars,
qigen Andreas Gerkmann von God«c wegen
an GrundentlastungS-Gebühren schuldiacr
53 ft. o. g. e. in die executive öffentliche
Versteigeruna dcr dem Vehtern «ehöri^en,
im Grundbuchc Herrschaft Kren; 8ud Urb.
Nr. 318 vo,kommenden Realität, im ge
richllich erhodcnen SchatznngSwerthe von
260 ft, gewilügst und zur Vornahme der°
selben dic drei Fe,ldielungS-Tagsatzuugen
auf den

2 8. J u n i ,
27. J u l i und
27. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormiltags um 10 Uhr, in der
Oerichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzlen Feilbietung auch unter dem
Schätzungsweise an den M'istbielenden
hintangeueben werde.

Das Schätznngsprotololl, der Grund-
buchscxtract und die Licilalwnsbcdingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 29sten
April 1870.

(1260 -1 ) Nr. 831.

Kundmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Ncumarlll

wird kund gemacht:
Es habe Herr Andreas Kallischnig von

Neumarltl die Klage äL prayZ. 7 Mai 1870,
Z. 831, auf Verjährt- und Erloschenerklä-
rung nachstehender, auf seiner im Grund-
buche der Herrschaft Ncumarktl «ud Urb.-
Nr.365, Auszugs-Nr. 879 vorkommenden
Realität haftenden Tabulata, als:

k) dcr für Caspar Rosman auö dem seit
16. Februar 1809 intabulirtcn Ver-
trage vom 23. Sept. 1808 und dem
se»t 21. Febr. 1816 executive iutabu-
lirten Urtheile vom 11. Mai 1815
haftenden Forderung pr. 1024 ft. B Z.
oder 528 ft. 18 kr- C. M . sammt An-
hang, Ulld

d) der für Marianna Ienic aus dem
seit 12. October 1815 intubulirtcn
Urtheile vom 11. Mai 1815 haften-
den Forderung ftr. 79 ft. 10"/, kr.,

angebracht, worüber zur ordentlichen münd'
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

30. August 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, hicrgcrichtS mit dem Anhange
r>es § 29 a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihrcs unbekannten Ailf-
cnthalteS Herr Valentin Poliat von Neu-
marttl als (^umwi- kä acwm auf ihre
Gefahr und Kosten aufgestellt wurde.

Dessen werden die Geklagten und deren
allfalligc Erben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit entweder
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-

haft ;u machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Neumarlll, am
7. Mai 1870.

(1241-1 ) Nr. 2412.

Erinnerung
au dic unbekannten Josef C u r k und M i -
chael A r d e l l a und deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k Bezirksgerichte Wipftach

wird ten ilnbckanntcn Josef Curk und
Michael Ardella und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habc Peter Furlani von Wippach
Nr. 72 wider dieselben dtc Klage auf Er-
sitzung der aus der Johann Schcll'schen
Concursmasfe von Wiftpach erstandenen
Hausrealität Consc.-Nr. 72 in Wippach,
dcsichcud aus den im Grundvuchc Herrschaft
Wippach «u!) Tom. XVI , p;lß. 39 und 42
eingetragenen Enliläteli, bildend im Catosttr
der Stcuergemcindc Wippach das Wohn-
Hans mit Parz.-Nr. 174, im Ausmaße vou
5 3 " / . l_!Klft. und dcn Hofraum mitParz.-
Nr. 173 d, im Ausmaße von 32 ^!Klft.,
und Parz.-Nr. 173 e, im AnSmaßc von
32^ l j t l f t . , «ub plil««. 2 l . Mai 1870.
Z 2412, hicramtS eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

6. J u l i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Hwokel von Wippach als ('ui^toi-
2ä ketum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde. ,

Drssen werden dieselben zu dem Ende
oerslandiaet, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
undern Sachwalter zu bestellen und anher
,'amtwft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalur
oelhundclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 21teii
Mai 1870.

(, 245—2) Nr. 1765.

Dritte erec. Feilbietnng.
Von dem k l. Bezirksgerichte Seno-

sclsch wird mit Bczug auf das Edict vom
5. Februar l. I . , Z. 9, kund gemacht, daß
bei rcsllltalluser zweiten Frilliictung der
dem Franz Kolar von Senosclsch gchö
rigen, >m Grundbnche Senosctsch nul) Urb.-
Nr. 106 und 140 vorkommenden Realität,
zur dritten, auf den

25. J u n i 1870
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l Bezirksgericht Senosetsch, am
20. Mai 1870.

(1263—2) Nr. 1588.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Johann Petric von Glogoviz gcgen Simon
^cbeniönil von Zaverh wegen aus dem
Vergleiche vom 28. Sept. 1868, Z. 3430,
schuldiger 224 fl. 50 kr. ö. W. c. ». e.
in die executive öffentliche Versteigerung der
dem Achtern gehörigen, im Giundbuchc dcr
Herrschaft Kreuz «ul) Urb..Nr. 1012 vor-
kommenden, in Zlivcrh liegenden Hubrea«
lität, im gerichtlich erhobenen Schayungs-
wcrthe von 1214 ft. 40 kr. ö. W., gcwil-
liget und zur Vornahme dcrfclben die Feil«
bietnngs-Tagsatzungcn auf den

2 7. J u n i ,
2 7. J u l i und
27. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbietung auch unter dem Schäz-
zungswcrthc an dcn Meistbietenden hintan«
gegeben werden würde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
buchöcxtract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 22ten
Apl,l 1870.

(1196 -2 ) Nr. 1978.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dcn unbekannten Ansprcchcrn des in-
gedachten Ackers hiermit erinnert:

Es habe Jakob Koöuta von Heide,,'
schaft Nr. 20 wider dicfelben dic Klage auf
Ersitzung des ^Ick.rs Vurt. pri / l i ^ i , Parz.«
Nr. 402 mit 243"/,<,<. ^Klaftern, in der
Steucrgcincinde Stnrja a/lcgm, «ud priis«.
27. April 1870, Z, 1978, liiciamlS einge-
bracht, worüber zur mündlichen Vcrhand'
lung die Tagsatznng auf den

2. J u l i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs H 29
u. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Franz
Lulik von Sturja als (^uiliwi- lui ii^tum
auf ihre Gcfahr und Kostcu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrige»« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhaudclt werden wird.

K k. Bezirksgericht Wippach, an, 28ten
April 1870.

(1268-2) Nr^24047

Erinnerung
an den J o s e f Z a d u und dessen unbc^

lannt wo befindliche Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wild dem Josef Zadu und dessen nnbl'
kannt wo lnfmdlichcu Rechtsnachfolgern
hiermit crinncit:

l Es habe Johann Zadu vou Iuröiö
Nr. 13 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung dcr im Grundbuche 2(1 Stein-
bera «ud Urb,»Nr. 1 vorkommenden Rca-
lilüt »ud prao». 2. April 1870, Z. 2404,
hicrumls cin^ebrucht, worüber zur ordent«
lichen mündlichen Verhandlung dic Tag.
satzung auf den

6. J u l i 1 8 7 0 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
G. O. angeordnet, und den Gellaglcn
wegen ihres unbckannlen Aufenthaltes Mi»
chacl Knaiclc von Iursic Nr. 12 als
^umtor 2(1 acwm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhafl zu machen haben, widrigens diese
NechlSfache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. April 1870.

(1269—2) Nr? 2969.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Josef

Vouk von Großbulovitz gcgen Johann
Bosljanöii von TomlncHs.-Nr. 27, we^cn
aus dem Vergleiche vom 30 November
1865, Z. 408, schuldiger 280 ft. ö. W.
o. 8. o. in die execlitive öffentliche Vcrstci»
gerung dcr dem Letztem gehörigen, im
Grundbuche iui Gut Scmonhof «rid Urb.«
Nr. 116 vorkommenden Rcalilät sammt
An« und Zugehör, im gerichtlich erhobe-
nen Schätzuns,swcrthc von 1140 fl. ö. W.,
gewilliget uud zur Vornahme derselben
die Feilviltungs-Tagsatzungen auf dcn

1. J u l i ,
2. August und
2. S e p t e m b e r 1870 ,

jcdeSmal Vormittags um 10 Uhr, hiergc-
richls mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fcilbietung auch untcr dcm Schäz-
zunnswerthc an den Meistbietenden hintan-
gcgebcn werde.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Licitationsbcdingnisse
köuncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 3tcl>
Mai 1870.
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(1187-3) Nr. 1155.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietnng.

Vom l. t. B^irks^richtc Landftraß
wird bcknnnt gemacht, daß die mit Be^
scheide vom 1. Oclol'cr 1869, Z. 6212,
auf den 20. April 1870 angeordnete dritte
Fcilbietung der Realität des Martin InrSiö
von Schcrndorf auf den

15. J u n i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An-
hange ilbeltraa.cn worden ist.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
20. April 1870.

( N 7 8 - 3 ) " Nr. 562 '

Tritte erec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict vom 12lcn

Februar 1870, Z. 562, wi,d tnnd gemacht,
daß in der Erccntionssache dcr Baron Zois^
schcn Gewerkschaft Sccliach nc^cn Franz
Globocnik von Krainburg p^la. 2042 st.
(!. «. c, da die zwcitc Fcilbictung am 19tcu
Ma i 1870 rcsultatloö lvar, am

2 4. I n n i 1 8 7 0
zur dritten Fcilbictung der Realitäten Post̂
Nr. 192 und 197 l,ä Herrschaft RadmannS-
dorf geschritten wirb.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 19. Mai 1870,
(1042—3) Nr7 i239.

Dritte ercc. Feilbietimg.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Egg wird

mit Bezug auf das dicsgerichtlichc Edict
vom 21. August 1869, Z. 3701, kund
gemacht, daß die auf den 23. April und
27. Mai d. I . angeordneten zwei ersten
Feilbietungs-Tllgsatznngen dcr der Witwe
Maria Snchor von Gorejnc gehörigen, im
Grundbuchc Kreutz Urb.«Nr. 953, Rcctf.-
Nr. 711, pn,ss. 967, vorkommenden Realität
für abgehalten erklärt worden, und daß es
bei der dritten auf den

25. J u n i 1870
angeordneten Tagsatzuug mit dem vorigen
Anhange verbleibt.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 24tcn
Viärz 1870.
(1278-3 ) Nr. 3164.

Zweite uud dritte
executive Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei in Folge Ansuchens dcr l. k.

Finanzprocnratur Vaibach, uom. dcö hohen
Aerars, mit Einverständnisse dcr AgncS
Slanc, als Ehegattin des Execute» Viat-
thäus Slanc von Vac Nr. 17, dic mit
dem Bescheide vom 11 März 1870, Zahl
1873, auf den 20. d. M . angeordnete erste
Feilbictuua, dcr dem Leitern gehörigen
Realität Urb.-Nr.510 uä Herrschaft Adels-
berg mit dcm Beisätze als abgehalten cr-
tlätt worden, daß es lediglich bei dcr zweiten
und drillen cxecutioen Feilbietung dieser
Realität am

2 8. J u n i und
22. J u l i 1 8 7 0

sein Verbleiben habe.
K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am Uten

Mai 1870.

(1264—3) Nr. 1740.

Reassumirung
executiver Feilbietunss.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Egg wild
hiemit bekannt a/macht:

Es sei über Ansuchen dcr l. l . Finaoz-
Procuratur, uoin. dcS hohen Aerars und
Grundcntlaslungsfondcs, liegen Andreas
Nedcn von Kcrtina Nr. 28 wegen schuldiger
174 ft. <)2 k r , resp des Restes sammt
Anhang, in die Reassumirui'g dcr epc».
^wcu öffentlichen Versteigerung dcr dem
^htcrn gchöiigen, gerichtlich auf 1060 fl.
l l-W. geschätzten, im Grundduche Schcrcn
buchcl Rcclf.^Nr. 43 uorkommcnr'tn Nculi-
^ül gcwilligct, nnd zur Vornahme dcrfclbcn
" ^ Tag auf den

2 7. J u n i 1 8 7 0 ,
^ " m i t t a g s 9 Uh>, hlcrgcrichtS mit dcm
"l'hangc bestimmt worden, duft die scil
Zubietende Rcalilät auch unter dcm Schä;
zung«wrrthc hintangrgcbcn werden wird.
<̂> K. t. Bezirksgericht Egg, am 5len
wiai 1870.

(1262—3) Nr. 1761.

Reassumi rung execut iver

Realitäten-Feilbietung.
Vom k. t. GrziitSgcrichtc Egg wi i t

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Anton Pcngoi,

die cxecntivc Vcrstcigcrnng dcr dem ^osrj
Lukouöck gehörigen, gerichtlich auf 237 fl,
60 kr. geschätzten, im Gruudbuche dcr Herr-
schaft Kreutz 8nd Urb. - Nr. 663, Rcct.»
'ilir. 485 vorlommcndcn, zu Iauchcn lie
gcndcn Realität im Rcassumirungswgc be-
williget und hiczu drci Fcilbictungs-Tagsaz-
zungcn, und zwar die erste auf den

2 7. J u n i ,
dic zweite auf den

2 7. J u l i
nnd die dritte anf dm

2 7. A u g u s t 18 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m dieser
Gcrichlslanzlci mit tnm Anhange cmgco>d>
»cl worden, daß die Pfandrcalilät bei dci
ersten und zweiten Fcilbietnng nur um oder
über den SchätznngSwcrth, bei der drillen
aber auch uiilcr demselben hintangcgcben
werden.

Dic ^icitalionsbcdingnisse,wornachins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr ^icilations-Commissicn zu erlegen hat,
so wie das Schatzungrpr^lotoll und del
Grundbuchs^tract lönocn in dcr dies-
qcrichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. BczirtSgerichl Egg, am ölen
M a i 1870.

(1249—3) Nr. 661 .

Executive Feilbietuug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Seno-

selsch wird hicinit kund gemacht:
Es sei über Ansuchen dcö Matthäus

Prcmrou von Großubclstu gegcu Johann
Eci vou Großbcrdu wcgcn schuldiger 298 f l .
20 lr. in die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dcm ^ctzlcru gehörigen, im
Grundbuche Hcrlschasl AbclSdcrg 8ud Urb.-
'Nr. 1037 uoltonnncndcn Realllät, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungöwcrthc von
2842 f l . ü. W., gcw>lll«cl ,md znl Vur-
nalilnc derselben die Fcilliictuugs-Tagsaz.
zungcn auf den

15. J u n i ,
15. J u l i nnd
16. August 1 8 7 0 ,

lcdeSmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Rcalilät »ur
bei dcr lctztcn Fcilbiclung auch unter dcm
Schätzungswerlhc an den Meistbietenden
hinwngcgcbcn werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grnnd-
buchsc t̂ract uud die ttlcitalionsbetmiglnssc
lönncn währcud den gewöhnlichen Amts-
stuuden hicrgcrichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Scnosclsch, am
23. Februar 1870.

^Ii60^3) Nr. 1851.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurtfcld

wird hicmit bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Wilhelm Pfciscr von Arch, dcizcit in Allcu-
dorf, gcgcn Johann Blzjat von Dobrava
wcgcn auS dcm Zahlu»gSauslragc vom
2 l . März 1866, Z. 1240, schuldiger 262 fl.
50 kr. ö. W. c. 8. c. in dic cxcculwc öffent-
liche Vcrstcigclung dcr dcm ^ctzlcin gchö-
sjzicn, im Ornlidbuchc dcr Herrschaft ^and^
straß vorkommenden Realiläl, im gerichtlich
crl,ol,enen Schätznr.gswcrlhe von 1600 ft.
ö. W., gewilligct und zur Vornahme dcr-
selben d»e drci FcilbietungS-Tagsatzungcn
auf den

1. J u l i ,
3. August und
2. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, hicrgc-
richlS in dcr AmlSlanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß c>ie fcilzubkleudc
Rca!,täl nxr bci dcr letzten Fcilbiclnn« auch
nnlcr dcm Schützungswcrlhc nu dcn Äüisi
biclcndcn l)>nlanc,cgcbm wcrdc.

DaS SchätzungSuiotololl, dcr Grund-
buchscrlrac! »nd die îcitationSbcdinguissc
löüncn bei dicscm Ollichle in den gewöhn-
lichen AmlSslUndcn cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfrld, am 31 slcu
März 1870.

(1125-3) Nr. 2991.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm l. t, Bezirksgerichte Fcistriz

wird bekannt gemacht:
ES sei in Folge Ansuchens beider Theile

die mit dcm Bescheide vom 11. März 1870,
H. l870, auf dcn 17. M m und 24. Juni
d. ,;. miqcordmtc erste und zweite exccu-
l iu^ci lbictul ig dcr Realität Urb.«Nr. 504
ud Herrschaft Adclsbcrg als abgehalten er-
klärt, und daß es nur bci der auf den

19. J u l i 1 8 7 0
angeordneten drillen executive« Feilbietung
dieser Realität sein Verbleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 4lcn
M a i 1870.

(1144—3) Nr. 871.

Reassumirung
Mutiver Fcilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte zu 5iack wird
hicmil bekannt gegeben:

ES sei m dcr Execulionssache dcr Agnes
Slalz von Obcrlcibnitz, durch Herrn Dr.
Mnnda, gegen Gwrg Rant von Martin«
ocrch HS.-Nr, 18 wcgcu c>uS dem gcrichl»
lichen Vergleiche vom 20. Slptembcr 1867,
Z. 2630, noch schuldigen 66 f l . 65 kr.
sammt Anhang in die Reassumirung der
mit Bescheide vom 9, Mai 1869, Z. 172l,
bewilligten uud sislirtcn cxccntiven Fcilbit'
tung dcr dcm ketzlcrn gehörigen, im Grund
buche dcr Hcrrschuft âck »ud Urb. - Nr.
1672 vorkommenden, auf 454 fl. bewcr
lhctcu Realität, sowie dcr Fährnisse, als:
2 Fiühe, 2 Kalbizinnen, ciu iialb und
11 Schafe, im erhobenen SchätzungS-
wcrthc von 104 si., gnv,lliget und zu deren
Voruahmc die Tagfatzungcu auf den

30. J u n i ,
2 8. J u l i und

5. S e p t e m b e r 1870,

jedesmal 9 Uhr Vormittags, im Orte der
Realität zu Martinvcrch mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die Realität bei der
drillen uno die Fährnisse bci dcr zwcilcn
Fcilbiclung anch unlcr dcm Schätzungs:
werthe an dcn Meistbietenden hinlangcge«
t'cil werden.

Da« SchätzungSprototoll, dcr Grund»
buchscflracl ,n,d cic ^icitllllonSlicdingnisse
lönncn hlcrgcrichls cingcschcu werden.

K. l. Bezirksgericht ^ack, am 11 ten
März 1870.

^ 1 2 3 0 ^ 3 ) Nr. 1106.

Erinnerung
an AlaS, Josef, Hclcna ui>c> Agnes K o -
d r a S , unbclaunten Aufenthaltes, und
ocrcn allfälligc unbetannlc RcchlSuachfolgcr.

Von dcm l. t. BczirtSgerichlc Rudmanus^
dorf wird ocm B las , Josef, dcr Helena uud
AgucS KodraS, uubctanutcn Aufenthaltes,
mid dcrcn aUsälligen nndelanntcn Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habc Ia tob Hrooat, von Ober-
dodrava ^)il. 7 wider o>cjclbcl> die Klage
auf Verjährt- und Elloschenertlärung zweier
auf dcr Realnüt des ^ctzttru, Urb.-Nr. 588
uä Herrschaft RadmaxuSdorf, haftenden
Satzpostcn, alS:

li) des Küufvcrtrages vom 10. Juni 1834
zu Gunsten dcS B las , Joslf, dc» Helena
und Agnes Kooras i>ow. 200 f l . scil
1. M a i 1834 iutabul,rt, und

d) des EhcvertrageS vom 13. Jun i 1833
und Abhandlung vom 8. März 1834
zu Guuslcn des B l a s , Joslf uud der
Agncs ttodruS M o . 300 st. seil 24tcn
October 1834 »utabulirt,

^lid i'lcws. 24. März 1870, Z . 1106,
hlcramtS eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung dic Tagsatzuna. auf den

2 4 . J u n i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit vem Anhange des § 29
a. G. O . angeordnet nin' dni Gellaglen
wegen ihres Uübclanntrn Alifci'lhaltcS Ore
aor i l i izaj von i1tadmaii!>t<dorf al»? <>lru,toi'
uä l lcwin auf >hrc Gefahr und Kosttu
bestallt wurdc.

Dcsscu wrrdcn dicsclbcu zu dcm Endr
verständiget, daß sie allcnfaU« zu rechter Zeit
scll'sl zu erscheinen odei sich riucu audcrl,
S^chnu'llcr zu bistrllcu »nd nnhcr numhas!
l i i imlchcil habcn, widrigcus dicsc RcchtS-
sache mit dcm aufgcstclttcn Eurator vcr-
handclt werden wird.

K. k. Blzirtsgcricht Nadmanin>dorf,
am l . Apr i l 1870.

(1220-3) Nr. 935.

Reassunlirung
executwer Feilbictung.
Von dem k l. Bezirksgerichte Kraindurg

wird hicrnnt 'nekannl gcinachl:
Es sei über daS Ansuchen dcS Michael

Podjcd von Beischeid gegen Miche l Auman
von Obcrfernik wegen aus dem gericht-
lichen Vergleiche vom 7. Juni 1859, Zahl
1951 , schuldiger .525 st. ö. W. o. «. c
iu die executive öffcnlliche Versteigerung
dcr dem Achtern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Eommcnda St . Peter 8ud
Urb. -Nr . 10/37 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwertbe
von 6493 f l . ö. W., im Rcassumirungs-
Wege gcwilligel und zur Vornahme der»
sclbcn dic einzige Fcilbietungs'Tagscltzung
auf dcn

27, J u n i 1 8 7 0 ,

Vormittags »m 9 Uhr, hiergerichls mil
dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grunde
buchecflract und die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
24. Februar 1870.

( 8 9 7 ^ 3 ) Nr. 1314.

Erinnerung
an den unbekannt wo besindlichen Caspar
Globoönil und dessen Rechtsnachfolger.

Von dcm t.k, Bezirksgerichte Krainburg
wird dem unbekannt wo befindlichen Caspar
Globoinik nnd dessen Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habc Maria Globocnil verehel.
Pcgam, durch Dr. Preuz, wider dieselben
dic Klage auf Veijährt- und Erloschen«
erllärung bezüglich dcr Forderung auS dem
Vertrage vom 20, M a i 1808 pr. 1500 f l .
C . M . sammt Lebensunterhalts- und Ver-
bcsscrungsrcchtc,«ud^rli68.21. März 1870.
Z, 1314, hicramtg eingebracht, worübcr zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcu

13. J u l i 1 8 7 0 ,
früh l) Uhr, mit dem Anhange des H 29
a. G. O. angrorduct und den Gellciglen
wcgcn ihrrS uübelunnten AufcnthulleS An«
drcas Äuuustm von Klanz als ^U5ii.wl ää
llctum auf ihic Grfuhr und Kosten bestellt
wurre.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic nllcnfallS zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eiuen
andern Sachwnltcr zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigen«
diese RcchlSsnchc mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. BezirkSgeiicht Krainburg, am
22. März ^1870.

^Il6l—3) Nr. 202l.

Executive Frilbietung.
Von dcm l l. Äczillögcrlchtc Gurlflld

wird hicmit bekannt gcmachl:
ES fci über das Ansuchen bcs Martin

^cvicar von Lclo bci Arch, duich Dr. Raz»
lag. uegcn ^utaS Brinovcar von Selo bei
Arch wcgcu aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 10. März 1869, Z. 1980, schuldiger
467 fl. 372/, kr. ö.W. c. 8. 0. in dic rfecu-
t!vc öfscittlichc Versteigerung dcr dem seh-
ten! sicköri^cn, im Grimdliuche des Gutes
Aich 8u1) Uib.'Nr. 9 voitommendrn Rrali«
täl, im acrichllich erhobenen Schätzungs»
werthe von 2966 ft. 20 kr. ö. W., grwil-
liget uud zur Vornahme derselben die Feil»
bietnngs Taa>atzunge>i auf den

6. J u l i ,
6. August und
7. S e p t e m b e r 1870 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hierge-
lichlS mit dem Anhange bestimm! worden,
d̂ ß dic fcil̂ nbictendl,' Realität nur bci der
lctzlcu Fcilbictuu^ auch u»tcr dem Schäz.
l,lma,swcrlhc, jcdoch nicht unlcr dcr Hälfte
dcssclbrn, an dcn illicistbictcnden hinlan-
gelben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund«
buchstextract und dic Licitationsbedingnisse
lönnen bci dicscm Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Gnrlfeld. am 9len
April 1870.
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S£ Anzeige. ^
M. If usuoiiel.

Optiker aus Paris,
ist in unserer Stadt mit einem großen Assorti-
ment optischer Waaren angekommen. M . Huguenet
hat ein specielles Studium über da« Auge, dessen
Function und dessen Organe gemacht. Er bittet
daher ein geehrtes p. t. Publ icum, welches gule
Augengläser oder sonstige optische Arti lel gebraucht,
ihm das Vertrauen und die Ehre. seines Besuches
zu schenken. Nm Lager befinden sich folgende Ar-
l i le l : Nugeugläser von feinstem Schliff, Pereo-
slopische, convere und concave von Nr. 1 bl« 100,
eingefaßt in Gold, Silber. Schildkröte, englische
Feder, Stahl und Kautschuk. Nasenzwicker in Gold.
Eilbcr, Schildkröte, Stahl , Kautschuk und ohne
Einfassung, convcre und concave Operngucker.
Fernrohre. Mikroskope. Wasser. Wein- m,d Bier-
waagcn. Loupcn verschiedener Sorten Barometer,
Thermometer fi lr Salonfenstcr, Taschen- u. Aerzte-
Photoqraphic-Maschinen, Sachromcter ic. lc. lc.

M. Huauenet w°hnt im „Hotel Elefant",
Iimmer str. 20 in Laibach. (1264-3)

Im Heinrich Heimann'schen
Hause Nr. 3 3 4

ist daS Platzseils gelegene (1294—2)

Gewölbe
für kommenden Michaeli zu vermiethen.

Willielmsdorfer |

lUZMIUCT. I
sÄi,s linin Äiii'liculnunil prämurt. »̂iach »

k. k. Professor »c l le r an der Wiener >
^ Klinik »>>^l,» o«-l>t. V

Gegen

Schwäche, Brust und
Lungenleiden.

j Glas 75 lr. — ̂  Glas 50 kr.
Anerkennung.

Schwertberg in Ob.'Oes!.. 20,2. 1869.
„Da mir I h r Malzertract außer-

„ordentlich gut bekommt, so : c "
Berger , Kunstmilller.

Lichtenwörth per Wr-Neustadt.

z M " Depots für Laibach:"WV
Äci Herrn Apotheker <Ztt«^n>^

^ e l , e « k , KundschaftSplatz und bei
He ^«>»«»,n <?««^»n

g M - Auf die Nusspruche der l. l. Pro-
fessoren Oz»p«»>»«5 und >U«>>«>» an
der Wiener .Klinik liimueismd, bitten wir
unsere ersten Mulzcrtract'Fabrilale nicht
mit der Hof'schen Eharlatanerie zn ver-
wechseln.

^Vi1ds1m8ä0rk6r Naixproäuotßn-
I'adril! von 4uß. «loz.̂ usserie K l)o.

(2403—21) (Wien.)

(1303—2) Nr. 1112.

Bckanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht, daß der executive
Feilbietunas.Beschcid vom 15. März l. I . ,
Z. 510, betreffend die Realität des Josef
Kramzer von Kal, Urb.«Nr. 191 2.6 Herr-
schaft t̂assenfuß, dem Hrn. Heinrich Brunn»
fchmied von Ratschach, als Eurator für den
unbekannt wo befindlichen Tabulargläu-
biger Anton Kramzer, zugestellt worden ist

K. t. Bezirksgericht Ralschach, am
4. Juni 1870. ^ ^

(1186—3) Nr. 1425.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landslraß
wird hiemit mit Bezug auf den Bescheid
vom 14. November 1869, Z.430, bekannt
gemacht, daß die in der Efecutionssachc
des Anton Majzel von St. Bartholmä,
durch Herrn Dr. Rosina, gê en Vartholmä
Z'imset von R^zdertu Mo. 210 fl. c. 8. c.
ouf dcn 6. Ntai l. I . angeordnete dritte
Realfellbietung auf den

28. J u n i 1870,
Vormitta«« 9 Uhr. mit dem frühern An»
hange übertragen wurde.

K. t. Brzulsgericht Landstraß, am
5. Mai 1870.

MOLL'S

Seidlw-Pulver.
" ««»» »»»«>,««n^. 3ede Tchachtel der von mir erzeugten Teidlitz - Pulver und jedem die eintelne

Pulverdosis umschliesiend̂ eu Papier ist meine ämtlich deponirte Tchutzmarke aufgedrückt.

Central-Versendungs-Wepot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

Preis einer versiegelten Originalschachtel 1 st. üst. W. — GebrauchS-Anweisung in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten durch ihre außerordentliche, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirksamkeit unter sämmtlichen bisher

bekannten HauSarzeneien unbestritten den ersten R a n g ; wie denn viele Tausende aus allen Theilen des großen Kaiserreiches uns vor-
liegende Danksagungsschreiben die detaillirten Nachweisungen darbieten, daß dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n v e r -
d a u l i c h t e i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r i i m p f e n , N i e r e n k r a n l h e i t e n , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , ne rv i j sen
Kop fschmerzen , B l u t c o n g e stilln e n , g i c h t a r t i g e n G l i e d e r - A f f c c t i o n e n , endlich bei Anlage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a x e r n d e m B r e c h r e i z u. s. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Hcilresultatc lieferten.
3 ! l e ^ e l l l l l i e ^ Laibach bei Herrn KVil»,«?!,», Wla^Q»». Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Görz :

" F'onAal'l und K. He/^enHo/^. — Gurkfe ld : F>i<^. K,)mc/te.?. — Kra inbu rg : sleb.
Hlc/iau«lFF) Apotheker. — Rudol fswer th : . / ^ e / ' ge^mann. — Wippach: ^ntan
/)6/,s^l.v. — O i l l i : / l ^ / /OlH^e^. — M a r b u r g : /^ / loi isinlF.

Durch obige Firmen ist auch zu beziehen daS

Gchte Dorsch-Leberthran Qel.
Die reinste und wirksamste Sor te Mebic ina l th ran ans Bergen i n Norwegen.

Jede Boute i l le ist zum Unterschied von andern i/eberttiraiisorteu m i t meiner Schlchmarlc versehen.
Preis einer ganzen Boutc i l lc nebst Gebrauchsanweisung 1 f l . 80 kr. , einer halben 1 st. üst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n i - v e l w i r d m i t dem besten E r fo lg angewendet bei B r u s t - und L u n g e n t r a n k h c i t e n ,
S l r o p h e l n und R y a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - mid r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a u t a u s s c h l i i g e .

Diese reinste und wirksamste aller Leberthran-Sorten w i r d durch die sorgfältigste E insammlung und Ausscheidung von Dorsch-
fischeu gewonnen, jedoch durchaus leiner chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l u s c h e n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich g a n z i n d e m s e l b e n u n g e s c h w i i c h t e n p r i m i t i v e » Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s,e auS d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » « » < 5 « »

( 7 H Y — l l ) Apotheker und Fabr icant chemischer Productc i n Wien .

(1259-3) Nr. 1296.

E d i c t
zur Einberufung der Vellassenschafts-Gläu^
liiger nach dcm veistorbenen I oh a n »

N e m c von Oberdomzale.
Von dem t. k, Bezirksgerichte Stein

werden Diejenigen, welche alt! Gläubiger
an die Verlasse nsch a ft des am 8. Februar
1870 mit Testament verstorbenen Grund-
bcsitzers J o h a n n N e m c von Ober»
domzale eine Forderung zu stellen habeu,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche
den

13. J u n i 1 8 7 0

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens densel-
ben an die Per lasse nsch a ft, wenn sie durch
Bezahlung der angemcldeim Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als insofcrne ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 25ten
März 1870.

(1295^2) N^ 1760.

Erinnerung
an Agnes Sarc und deren Rechts-

nachfolger, unbekannten Aufenlhaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird der AgneS Aarc und deren Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes, hier-
mit erinnert:

Es habe Simon Zupanc einverständlich
mit Jakob Aarc von Homez, durch Herrn
Dr. Sajovic, wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerklärung der für
Agnes Aarc, Eheweib deS Primus Sarc,
auf der im Grundbuche der Herrschaft Mün-
tendorf 8ud Urb.-Nr. 11 vorkommenden
Hubrealilat mittelst HciratSvcrtraycs vom
4. November 1790 seit 0. Mai 1790
Huflenden Forderung per 212 fl. 30 kr.
sammt Anhang, 8ud pral^. 11. April l. I . ,
Z. 1760, hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcn

11. J u n i 1870 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
'Anton Kronadelhvogel, l. k. Notar von
Stein, als duläwr 2ä aowiu auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt murre.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechlssache mit dem aufgeslelllen Curaio«
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 12teu
April 1870.

.' Epileptische Krämpfe (Fallsucht) M ^ »
hrilt brieflich der Hpccialarzt silr Epilepsie «»^. «». » 4 » -

! >«««»>» i» B e r l i n , i?ouise!islrasze45). --Bereits ubcr hundert gcheill. » W > W ^

Attest eines der ersten Professoren der k. k. Klinik zu Wien

Herrn Zahnarzt U r . •!. €*. P O P I 1

in WiOBi, Stadt, IEot>nc»rg:a*«c lir. "Z.
ICIJ li.iliH Ihr (ß . 2)

*sMnatltewin-JMundwa88er
wei»rftf't iiii«l empfVIilciiNwvrtli gefunden.

C l l l C r i t i r t c r K o e t o r n i l l ^ n i l . , l ' r o i ' . iU-.v k, k . K l i n i k z u W i e n , k . s ä o l i s . I l o f r . o t c .
Z u liabiM) i n I j f t i b a e l i l )ei J o s e f K a r i n g c r — A . .1. K r a s c . l i o w i t z — A n t o n

K r i s t e r — P e l r i i w c & I ' i r k e r — K d u n r d M a h r F e r d . M e l c l i . S c l i m i l l ; —
-- i i i K r a i n b u r g b u i L . K r i s | > e r u n d S e b . S c h a u / i i g , A p o t h . ; — in U l o i h u j g b d H e r b s t ,

A p o t b o k o r ; — i n W a r a s d i n b e i H a l t e r , A p o t h o k c r ; — i n R u d o l s s w e r t h b e i D . M i z z o l i ,
A p o t h e k e r , u n d J o s e f 11 e r g m a n n ; — i n G u r k f e l d b e i F r i e d . H ü m c h c s , A p o t l i e k n r ;
— in S t e i n b e i J a h u , A p o t h e k e r ; — i n G ö r z b e i L a z z a r — H o n t o m , A p o t h . u n d J . K e l -
l e r ; — in W a r l e n b c r p f b e i F . G a d l e r ; —• in W i p p a c l i b e i A n i. l ) e p e r i s , A p o l h .

(1228-3) Nr. 872.

AlnortistNttlg.
Vom l. l . Bezirksgerichte zu Lack ist

über Ansuchen des Karl More t t i , Sub-
unternehmers an der Lllilillch - Tarvlser
Eisenbahn zu heil. Geist, in die Einleitung
der Amortisiruna, der vom Herrn E.Anger,
Cassier der Eisenbahn-Vauunternehmung
Bruck-Iudenbnlg, ausgestellten, an Herrn
Karl Morett i lautenden, in Verlust gera-
thenen Empfangsbestätigung ddo. Kalwang
28. Ju l i 1869 bezüglich der cmbehaltenen
5 Proccnt vom Oberbau an der besagten
Eisenbahn gewilligct worden.

Es werden sonach Alle, welche auf diese
Empfangsbestätigung einen Anspruch haben,
aufgefordert,

b i n n e n 1 J a h r , 6 W o c h e n und
3 T a g e n ,

vom unten gesetzten Tage gerechnet, ihr
Recht darauf bei diesem Gerichte nachzu^
weisen, widrigens nach Ablauf dieser Frist
über neuerliches Ansuchen des Amortisi-
rungöwerbers obige Empfangsbestätigung
null und nichtig erklärt wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am Uten
März 1870.

(1190—3) Nr. 2229.

Erinnerung
an Matthäus, Lorrnz und Sllphan Po l l -

öak, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k.l. Bezirksgerichte Wipftach

wird dcn Matthäus, Lorcnz und Stephan
Pollsal, unbekannten Aufenthaltes, hirr-
mit erinnert:

Es habe Andreas Nepic von Sturja
Nr. 1 wider dieselben die Klage auf Ersiz»
zung der im Grundbuche der Freisassengilt
«ub z)u.g. 91 eingelragcncn, zur Gill /admM
l,elMiuen Grundparzcllcn Nr. 342, Weide
mit 614«°/. ^IKlft. und Parz.-Nr. 343,
Acker mit Wein, im Ausmaße von 1 Joch

511 °2/. ^_!Klst., 8ud prliou. 12. Mai 1870,
Z. 2229 , hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz«
zung auf den

2. J u l i 1870 ,
früh 9 Uhr, mit den, Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Krecic von Grinöe als (>urawi- ll<I ucwm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcc
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am 12tcn
Mai 1870.

(1207^3) Nr. 8238.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es seien die mit dem Bescheide vom

28. Februar 1870. Z. 3862 , auf den
14, Mai und 15. Juni 1870 angeordneten
cxccutiuen Fcilbictungs - Taasatzuna.cn für
abgehalten erklärt worden, so daß nur zu
der auf dcn

16. J u l i 1870

angeordneten dritten crecutivcn Feilbictung
der dem Johann Slojan grhoriaen, im
Gnmdtmche Auerspera, «ud Tom. I, Urb.«
Nr. 373 vorkommenden Realität mit dem
geschritten werde, daß hieb.i obige Reali-
tät auch unter dem Schützungswcrlhc von
1937 fl. 60 lr. an dcn Meistbietenden
hintangcgeven wird.

Der Gruudbuchseztract, die LicitationS-
bedingnisse und das Schatznngsprolokoll
können hicrgcrichls eingesehen weiden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 11. Mai 1870.

Druck nnd Verlag von Ignaz v. ltle.inmayr 5 Fedor Vamberg in Laibnch.


